
Übergänge und Strecken in den Westalpen subjektiv - garantiefrei - voreingenommen
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Land/Region Frankreich, Chartreuse

Startort St. Pierre de Chartreuse, 890 m ü. NN

Zielort Grenoble, 200 m ü. NN

Routenverlauf St. Pierre de Chartreuse – Habert de la Malamille – Col de la Cochette – Col de la Charmette 
– Col de la Grande Vache – Col d´Hurtieres – Chalets des Bannettes – Pas de l´Ane – Mon St. 
Martin – La Girodiere – St. Egreve - Grenoble

Distanz 33 km 

Höchster Punkt Col d´Hurtieres, 1769 m ü. NN

Höhe kumuliert 1310 Höhenmeter

Schwierigkeiten Sehr stark wechselnd auf Piste und Trail; bergauf viele steile Strecken M2 bis M3; bergab 
meist D2 mit Stellen D3, nur Abfahrt nach dem Pas de l´Ane ist leichter, D1 bis D2

Tragestrecken Erster Anstieg zum Col de la Cochette 20 Minuten Schieben, bergab ca. 10 Minten; zweiter 
Anstieg zum Col de la Grande Vache im oberen Teil heftig, 20 bis 30 Minuten Schieben; 
zweiter Anstieg zum Col d´Hurtieres und auch danach nochmal ca. 20 Minuten Tragen oder 
Schieben; bergab nur einzelne Meter Schieben

Gegenrichtung Heftige Angelegenheit mit nur geringem Spaßfaktor

Wegfindung Nicht gerade perfekt ausgeschildert; eine gute Karte hilft hier ganz erheblich

Verkehr Nur zwischen dem Col de la Grande Vache und und dem Col d´Hurtieres sind einige Wanderer 
auf der Achse, sonst ist es ziemlich ruhig

Landschaft Echt gut und überhaupt nicht langweilig

Tipps Zwei hübsch gelegene Selbstversorgerhütten bieten sich auf dieser Strecke an 
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